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Vorwort des Kommandanten 
Verehrte Kameraden! 

 
Es ist wieder ein Jahr vorüber und Zeit Rückblick zu halten, was 
wir wieder alles für Grünbach geschaffen haben. 

 
Es war ein von Vorbereitungsarbeiten geprägtes Jahr. Nach der 
Wahl des Kommandos war es mit wichtig, alle Kameraden wie- 
der an einen Strang zu bringen. Es ist sehr wertvoll, wenn vie- 
le Kameraden ihre Fähigkeiten in unsere Feuerwehr einbringen. 

 

Das Jahr 2003 war auch wieder ein sehr arbeitsreiches Jahr. Nach dem Jahrhunderthochwas- 
ser 2002 kam der Jahrhundertsommer. 

 
Es waren 60 Einsätze verschiedenster Art durchzuführen. Verkehrsunfälle, Fahrzeugbergun- 
gen, Wassertransporte, Lotsendienste, usw. waren zu bewältigen. 

 
Es wurde für Obergrünbach eine neue Sirene aufgestellt. Die endgültige Inbetriebnahme er- 
folgt nach Installierung des neuen Warn- und Alarmsystems. 

 
Vom Gemeinderat wurde der Ankauf eines neuen KLF beschlossen. Herzlichen Dank für den 
dabei gezeigten Weitblick. Dafür waren sehr viele Vorbereitungsarbeiten notwendig. Es wird 
eines der modernsten Fahrzeuge in unserem Bundesland. 

 
Auch unsere Bewerbsgruppen erbrachten wieder tolle Leistungen. Für die Bewerbsgruppe I 
war es eines der erfolgreichsten Jahre. 

 
Ich möchte allen ein aufrichtiges Danke sagen, die mitgeholfen haben, unsere FF Grünbach 
wieder ein Stück weiter zu bringen. Ihr wisst, ich bin immer bemüht, dass unsere Kamerad- 
schaft funktioniert. Darum helfen wir zusammen, reden wir miteinander oder hören wir ein- 
fach einmal den anderen zu, denn nur gemeinsam sind wir stark. 

 
Ich bitte wieder alle Kameraden um ihre Mithilfe und Unterstützung. Denn wir wissen schon 
heute, dass im Jahr 2004 wieder große Herausforderungen auf uns zukommen. Wir haben 
uns wieder große Ziele gesetzt. 

 
Der Kommandant: 

Birklbauer Gerhard, HBI 
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In T r aue r  und E h r f u r c h t  g e d e n k e n  
wi r   u n s e r e r  im  Jah r  2003   
v e r s t o r b e n e n  K a m e r a d e n   

 
 
 

 

Schönauer Josef 
† 28. Februar 2003 

Friesenecker Johann 
† 18. August 2003 

 

 

 

 
 

  
 

Affenzeller Josef 
† 29. November 2003 

Traxl Josef 
† 31. Oktober 2003 

 

 
 

Herr, gib’ ihnen die ewige Ruhe! 
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S c h r i f t f ü h r e r 
 

Die FF Grünbach hat mit Stichtag 
31. Dezember 2003: 

210 Mitglieder 
15 Jugend 

161 Aktive 
34 Reserve 

Sterbefälle: 
Schönauer Josef, Freistadt 
Friesenecker Johann, Grünbach 91 
Affenzeller Josef, Schlag 24 

Beitritte: 
Haindl Sandra, Grünbach 76 

Überstellung in Aktivstand: 
Jahn Jürgen, Grünbach 21 
Kreiner Werner, Grünbach 105 

Nicht in Aktivstand überstellt: 
Hönig Lucas, Grünbach 130 

Überstellung in Reservestand: 
Döberl Fritz, Grünbach 29 
Kubicka Johann, Grünbach 20 

Ernennungen: 
Birklbauer Gerhard zum Pflichtbereichs- 
kommandant 
Prückl Andreas zum Abschnittsjugendbe- 
treuer, Dienstgrad OAW 

 

Absolvierte Lehrgänge 2003 

Zugskommandantenlehrgang Aufreiter Gerhard, Preinfalk Dietmar 

Einsatzleiterlehrgang Mühleder Günter 

Technischer Lehrgang I 
Birklbauer Ludwig jun., Döberl Friedrich, Frie- 
senecker Helmut, Mittermühler Roland 

Gefährliche Stoffe Lehrgang Mittermühler Roland, Preinfalk Dietmar 

Lehrgang für Warn- und Meßgeräte Mühleder Günter 

Kommandanten-Weiterbildung Birklbauer Gerhard, Chalupar Erwin 

Spreng-Weiterbildung Chalupar Erwin 

Strahlenmeß-Weiterbildung Döberl Helmut 

Archivarlehrgang Chalupar Erwin, Döberl Helmut 

Atemluftfüllstationen-Lehrgang Döberl Helmut, Mittermühler Roland 

 

Absolvierte Leistungsabzeichen 2003 

Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze Klambauer Stefan 

Feuerwehrleistungsabzeichen Gold Döberl Helmut 

Funkleistungsabzeichen Bronze Prückl Gabriele 

Jugendleistungsabzeichen Bronze Haindl Sandra 

Jugendleistungsabzeichen Silber Fürst Erik, Hofreiter Daniel 

Jugend-Wissenstest Bronze 
Fürst Erik, Haindl Sandra, Hofreiter Daniel, 
Marschik Christoph 

Jugend-Wissenstest Silber Blöchl Simon, Zauner Benjamin 

Jugend-Wissenstest Gold Jahn Andreas, Jahn Jürgen, Kreiner Werner 
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Ehre,  wem Ehre gebührt   
Die von der oberösterreichischen Landesregierung verliehenen Dienstmedaillen 
für langjährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen erhalten: 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft 

HLM PRÖßLMAYR Alois, Grünbach 45 

LM TRAXLER Heribert, Schlag 16 

 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft 

LM SCHEUCHENEGGER Franz, Grünbach 48 

HFM STÜTZ Franz, Lasberg 

 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft 

OLM JAHN Josef, Grünbach 46 

OFM KAPELLER Gottfried, Schlag 57 

OFM LEBER Alfred, Linz 

HFM MARSCHIK Alfred, Freistadt 

OFM VIERTLMAYR Franz, Schlag 53 

HFM WAGNER Anton, Schlag 14 

FM ZAHORKA Franz, Linz 
 
 

Für ihren Einsatz beim Jahrhunderthochwasser 2002 wurde folgenden 47 Kameraden die 
Verdienstmedaille für Katastropheneinsatz von der oö. Landesregierung verliehen: 

 

Pammer Wolfgang, Grünbach 62 

Pölz Andreas, Grünbach 162 

Preinfalk Dietmar, Zulissen 

Primetzhofer Franz, Lasberg 

Primetzhofer Roman, Grünbach 162 

Prößlmayr Alois jun., Grünbach 45 

Prückl Andreas, Schlag 33 

Prückl Gabriele, Schlag 33 

Pum Josef, Schlag  123 

Rainer Wolfgang, Schlag 124 

Resch Ernst, Schlag 101 

Stöglehner Ernst, Grünbach 94 

Stöglehner Markus, Grünbach 94 

Stütz Manfred, Grünbach 77 

Traxler Franz, Schlag 8 

LM BÖHM Josef, Wals 

LM HAGER Engelbert, Schlag 17 

OLM FITZINGER Michael, Grünbach 84 

HLM KREMPL Engelbert, Schlag 6 

HBM AUFREITER Gerhard, Schlag 37 

HFM BÖHM Christian, Grünbach 52 

AW DÖBERL Helmut, Grünbach 28 

HFM GRÜNBERGER Reinhard, Grünbach 82 

BM HORNER Gottfried, Schlag 77 

OLM JAHN Hubert, Grünbach 47 

BM JAHN Josef, Grünbach 121 

 

Aufreiter Gerhard, Schlag 37 Goldmann Peter, Schlag 112 

Birklbauer Christian, Grünbach 8 Grünberger Reinhard, Grünbach 82 

Birklbauer Gerhard, Grünbach 8 Hiesl Alois, Grünbach 103 

Birklbauer Ludwig jun., Freistadt Horner Gottfried, Schlag 77 

Blöchl Ernst, Schlag 62 Jahn Daniel, Freistadt 

Bräuer Hermann, Schlag 114 Jahn Franz, Grünbach 107 

Chalupar Erwin, Schlag 7 Jahn Hubert, Grünbach 47 

Döberl Helmut, Grünbach 28 Kerschbaummayr Joh., Grünbach 87 

Döberl Kurt, Grünbach 148 Kiesenhofer Herbert, Grünbach 25 

Döberl Leopold, Grünbach 28 Klambauer Stefan, Grünbach 72 

Döberl Philipp, Grünbach 66 Klepatsch Karl, Grünbach 83 

Fitzinger Michael, Grünbach 84 Leber Thomas, Grünbach 162 

Foisner Siegfried, Grünbach 131 Lengauer Christian, Schlag 118 

Friesenecker Harald, Grünbach 162 Mittermühler Franz, Schlag 125 

Friesenecker Helmut, Grünbach 117 Mittermühler Roland, Schlag 125 

Glasner Leopold, Grünbach 68 Mühleder Günter, Grünbach 32 
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G e r ä t e w a r t 
 

Im Jahr 2003 wurden folgende Arbeiten 
bzw. Anschaffungen getätigt: 

 

Feuerwehrhaus 
Bewegungsmelder WC 
1 Drahtglasscheibe erneuert 
Neuer Drucker für Computer 
Bühne zweimal verliehen 

Ausrüstung 
30 Paar Sicherheitshandschuhe 
Einsatzbekleidung 
4 Verbindungsschläuche eingebunden 

Neue Sirene 
Sirenenmast 
Sirenenzubehör (Halterung, Kabel, usw.) 
Sockel von Gemeinde zur Verfügung ge- 
stellt 

KLF 
1 l Bremsflüssigkeit 
Bremsen repariert 
Kühlwasserschlauch gewechselt 
5 l Frostschutz 
Schweißarbeiten Karosserie 
Service und Überprüfung durchgeführt 

RLF 
1 8 t Schekel 
10 Sägeblätter für E-Säge 
Raum 6 umgebaut (Platz für 2 Tauchpum- 
pen geschaffen) 
Diverse neue Halterungen angefertigt 
Sprühbalken-Waschanlage neu konzipiert 
Ansaugpumpe repariert (2 neue Ventilplat- 
ten) 
Neues Windenseil eingebaut 
2 Dieselfilter 

1 Ölfilter 
15 l Motoröl 
½ kg Fett 
Bremsflüssigkeit gewechselt 
Service und Überprüfung durchgeführt 

KDOF 
Ölwechsel (5 l Motoröl) 
Standheizung repariert 
Reifen zweimal wechseln 
Service und Überprüfung durchgeführt 
Mikro und Steckdose in Kommandotisch 
eingebaut 

 

 
Durchsicht und Service durchgeführt 
Hochleistungslüftern 
TS 8 
Vorbaupumpe 
Stromaggregate 

Batterien, Lampen, Anhaltestäbe: 
Laufend gewartet, zweimal im Jahr durch- 
gesehen und aufgeladen von Birklbauer 
Ludwig jun. 

Kilometer: 
RLFA 431 km 
KLF 450 km 
KDOF 4824 km 
Gesamt 5705 km 

Dank an alle Kameraden, die mich im ab- 
gelaufenen Jahr bei den anfallenden Arbei- 
ten unterstützt haben! 

 
Der Gerätewart 

Pammer Wolfgang, AW 
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Einsätze: 

A t e m s c h u t z 

Besonders gefordert waren unsere Atemschutzträger 
beim Brand am 15. Oktober 2003 in der Innenstadt von 
Freistadt. Beim Brand im Dachgeschoß wurde von der 
FF Grünbach der erste Innenangriff erfolgreich vorge- 
nommen. Vier Kameraden wurden mit dem Atemschutz 
eingesetzt. 

 
Übungen: 

 
 
24. März 

Atemschutzübung: Schulung an den neuen Geräten, 
theoretische Fragen, praktische Übung 

 
11 Mann 

 
13. September 

Alarmstufe II Übung in Lasberg: Durchsuchen eines Ge- 
bäudeteils, Personenbergung 

 
8 Mann 

 
19. Oktober 

Herbstübung: Innenangriff, Suche nach gefährlichen 
Stoffen und deren Bergung 

 
13 Mann 

 
3. November 

Atemschutzübung: richtige Aufnahme und Handhabung 
des Gerätes, Dichtprobe, Warntöne ICU, Praxis 

 
8 Mann 

 
Atemluftfüllstation: 
⇒ Insgesamt 253 Atemluftflaschen gefüllt 
⇒ Für vierzehn Feuerwehren wurden Atemluftflaschen ge- 

füllt: Grünbach, Hirschbach, Leopoldschlag-Markt, Lichte- 
nau, March, Mardetschlag, Mitterbach, Prendt-Elmberg, 
Pürstling, Sandl, St. Oswald, Summerau und Windhaag 

⇒ 30 Leihflaschen ausgegeben 
⇒ 6 mal wurde das Nebelgerät für Übungen an Feuerwehren 

ausgegeben 
⇒ Überprüfung des Atemluftkompressors am 30 05 2003 

durch TÜV (alle drei Jahre durchzuführen) 
⇒ Prüfung der Atemluftqualität am 25 03 2003 (LFK) 
⇒ Umbau der Atemschutzgeräte (Lungenautomat, Tragge- 

stell und Maskenanschluß) 
⇒ Kauf von 4 Sicherheitsmessern für Atemschutzträger, 

werden an den Gurten des Tragegerüstes befestigt. 
 

Herzlichen Dank an das Füllpersonal und an Mittermühler Franz für die Servicearbeiten am 
Atemluftkompressor. 

 
Der Atemschutzwart: 

Blöchl Gerhard, BI 
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L o t s e n - u n d N a c h r i c h t e n 
Einsätze der Lotsen 
04 05 2003 Florianiausrückung 2 Mann 4 Std. 
29 05 2003 Christi-Himmelfahrt-Prozession 1 Mann 1 Std. 
19 06 2003 Fronleichnamsprozession 8 Mann 8 Std. 
21 09 2003 Erntedankfest 2 Mann 3 Std. 
24 10 2003 Bewerbsgruppenehrung 3 Mann 5 Std. 
05 11 2003 Begräbnis Bgm. a. D. Traxl Josef 9 Mann 41 Std. 
11 11 2003 Laternenumzug Kindergarten 2 Mann 2 Std. 
13 12 2003 Perchtenlauf  4 Mann  8 Std. 

27 Mann 72 Std. 
 

Übungstätigkeit 
24 02 2003 Funkübung mit Schwerpunkt Absichern der Einsatzstelle 
17 11 2003  Funkübung, Wiederholung von theoretischen Inhalten, Kartenarbeit, 

Koordinaten- bzw. Netzmeldung. Der Koordinationskanal wurde in der 
Praxis getestet (Funkverbindung mit GP Freistadt), Kompaßarbeit. 

 
Bewerbstätigkeit 
� Am 22 02 2003 nahmen Mittermühler Roland, Birklbauer Ludwig jun., Prückl Gabriele, 

Jahn Jürgen und Kreiner Werner mit Erfolg am Lotsen- und Nachrichtenbewerb in Unter- 
wald teil. 

� Prückl Gabriele erwarb das Funkleistungsabzeichen in Bronze. 
� Beim Bezirksfunkbewerb am 26 10 2003 in Sandl erreichten Kiesenhofer Herbert, Prein- 

falk Dietmar, Primetzhofer Franz, Mühleder Günter und Jahn Daniel den 5. Platz in Silber. 
 

Allgemeines: 
Handyalarmierung 
Zusätzlich zum Sirenenalarm werden seit Herbst 30 Kameraden auch über Handy alarmiert. 
Das ist eine zusätzliche Alarmierung, sie funktioniert großteils. 

Neue Sirene 
Für Obergrünbach wurde eine neue Sirene beim Löschteich Grünbach-Mitte aufgestellt. Die 
endgültige Inbetriebnahme erfolgt bei Einführung des WASneu. Dank an alle Kameraden, die 
beim Aufstellen geholfen haben. 

Dank 
� Einen herzlichen Dank möchte ich meinem Gruppenkommandanten Resch Ernst ausspre- 

chen, der mit vollem Einsatz für die FF Grünbach aktiv ist und vor allem den Bereich des 
Lotsendienstes bereichert. 

� Ein Dankeschön auch an Stöglehner Ernst, Döberl Helmut und Prückl Gabriele für die wö- 
chentlichen Sirenen- und Funkproben. Ohne eine funktionierende Alarmierung hätte un- 
sere Feuerwehr nur einen Bruchteil ihrer Schlagkraft. 

� Last but not least noch ein großes Dankeschön an alle, die mich bei den Einsätzen so tat- 
kräftig unterstützt haben. 

 
Der Lotsenkommandant: 

Jahn Daniel, BI 
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B e w e r b s g r u p p e I 
 

Gruppe: Aufreiter Gerhard Aufreiter Manfred Birklbauer Gerhard 
 Jahn Alois Mittermühler Roland Preinfalk Dietmar 
 Preinfalk Dietmar Primetzhofer Roman Stütz Helmut 

 

 
 

Bewerbe:  

17 05 2003 Abschnittsbewerb Tragwein 
25 05 2003 Abschnittsbewerb Hinterschiffl (Rohrbach) 
31 05 2003 Abschnittsbewerb Hirschbach 
07 06 2003 Parallelbewerb Dobermannsdorf 
14 06 2003 Abschnittsbewerb Unterweißenbach 
21 06 2003 Bezirksbewerb Rainbach 
04 07 2003 Landesbewerb Rohrbach 
13 09 2003 Bundesbewerb Innsbruck 

Das Jahr 2003 war für die Bewerbsgruppe I eines der erfolgreichsten Jahre. Unter anderem 
konnten wir mit einer Löschangriffszeit von 36,0 sec den Bezirkssieg in Silber erringen. 
Beim Landesbewerb feierten wir mit 37,3 sec den Vize-Landessieg in der Wertung Silber. 
Beim Bundesbewerb in Innsbruck erbrachten wir auch eine gute Leistung (17. Platz), es fehl- 
te uns aber das Quäntchen Glück um ganz vorne dabei zu sein. 
Bedanken möchten wir uns bei den Fans, die uns zu den Bewerben begleitet haben, beson- 
ders bei jenen, die nach Innsbruck mitgereist sind. 
Wir hoffen, daß wir im Jahr 2004 an diese Erfolge anknüpfen können. 

 
Der Gruppenkommandant: 

Aufreiter Gerhard 
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B e w e r b s g r u p p e I I 
Nach ca. 10 Übungen (Übungsbeginn 7. Mai) war die Bewerbsgruppe II wieder bereit, an Bewerben 
teilzunehmen. 

 
Landesbewerb Tirol 
Nachdem man in den letzten Jahren an den Landesbewerben 
in Vorarlberg, Niederösterreich und Südtirol teilnahm, ging 
heuer die Reise vom 13. bis 15. Juni 2003 nach Lienz/Osttirol. 
Angereist wurde am Freitag, Quartier bezog man im Amla- 
cherhof und am angrenzenden Campingplatz. Verpflegung 
wurde selbst besorgt und zubereitet. Beim Bewerb am Sams- 
tag wurde etwas fehlerhaft gearbeitet, was der sehr guten 
Stimmung aber keinen Schaden zufügte. Der Bewerb wurde 
mit einer sehr schönen Feier mit einigen Tiroler Musikkapellen 
abgeschlossen. Man verbrachte noch einen sehr schönen A- 

bend und fuhr am Sonntag über die Großglockner-Hochalpenstraße wieder nach Hause. 
Teilgenommen haben: Chalupar Erwin, Döberl Friedrich, Döberl Kurt, Döberl Leopold, Foisner Sieg- 
fried, Friesenecker Helmut, Mühleder Günter, Pammer Wolfgang, Primetzhofer Franz, Thumfarth Karl 
mit Greti, Jahn Franz, Grünberger Reinhard, Hanz Josef und Döberl Helmut. 

 
Bezirksbewerb Rainbach 
Als letzte Vorbereitung zum Landesbewerb 
wurde am 21. Juni 2003 am Bezirksbewerb 
in Rainbach teilgenommen. Die Leistung war 
trotz einiger Ausfälle recht gut. 

 
Landesbewerb Rohrbach 
Am 4. Juli 2003 fuhr man zum Landesbe- 
werb nach Rohrbach. Bei diesem Bewerb 
wurden sowohl in Bronze als auch in Silber 
noch nie gelaufene Zeiten erzielt. Es gab bei 
beiden Läufen kleine Fehler, mit dem Er- 
gebnis war man hochzufrieden. Unser lang- 
jähriger Kassier Klambauer Stefan absolvier- 
te dabei das Leistungsabzeichen in Bronze. 

 
Gemeindebewerb in Lichtenau 
Von der FF Lichtenau wurde am 7. September 2003 der Gemeindebewerb als Naßbewerb ausgerich- 
tet. Bei diesem nicht so ernst ablaufenden Bewerb wurde ebenfalls eine ansprechende Leistung er- 
zielt. 

 
Sonstige Aktivitäten 
⇒ Herbstwanderung am 16. November 2003 von Grünbach querfeldein zum Gasthaus Lehner nach 

Paßberg. Nach einer gemütlichen Jause der 8 Teilnehmer Heimfahrt. 
⇒ Am 13. Dezember 2003 wurde im Keller von Döberl Kurt die schon traditionelle Jahresabschluß- 

feier der Bewerbsgruppe II mit einer Fotoschau über die abgelaufene Saison abgehalten. 
⇒ Von den Sponsoren Thumfarth Karl, EP Haunschmid und Megabar wurden Leibchen bezahlt. 

Herzlichen Dank dafür. 
⇒ Dank auch den „Aushelfern“ bei den Bewerben Preinfalk Dietmar, Aufreiter Gerhard, Birklbauer 

Gerhard, Kada Franz und Döberl Helmut. 
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J u g e n d g r u p p e 
Im abgelaufenen Jahr wurden die wichtigsten Ziele erreicht, die Probleme sind jedoch nicht 
weniger geworden. 

Es wurden regelmäßig Übungen abgehalten. Insgesamt verbrachten wir 346 Stunden, Ten- 
denz leider fallend. 

Am 12. April erwarben - nach erfolgreicher Erprobung am 5. April – beim Wissenstest in 
Hirschbach folgende JFM Wissenstestabzeichen: 
In Bronze: FÜRST Erik, HAINDL Sandra, HOFREITER Daniel, MARSCHIK Christoph 
In Silber: BLÖCHL Simon, ZAUNER Benjamin 
In Gold: JAHN Andreas, JAHN Jürgen, KREINER Werner 

 
Es wurde an 7 Bewerben teilgenommen: 
17 05 2003 Abschnittsbewerb Tragwein 
(Bronze) 
24 05 2003 Bewerb in Haid/Mauthausen 
31 05 2003 Abschnittsbewerb Hirschbach 
14 06 2003 Abschnittsbewerb Selker- 
Neustadt 
21 06 2003 Bezirksbewerb Rainbach 
04 07 2003 Landesbewerb in Rohrbach 
07 09 2003 Gemeindebewerb in Lichtenau 

Am Landesbewerb nahmen teil: BLÖCHL 
Simon, FÜRST Erik, HAINDL Sandra, HOF- 
REITER Daniel, JAHN Andreas, JAHN Jür- 
gen, KREINER Werner, MARSCHIK Chris- 
toph, ZAUNER Benjamin. 
Dabei erwarben Haindl Sandra das FJLA in Bronze und Fürst Erik und Hofreiter Daniel das 
FJLA in Silber. 

Weitere Aktivitäten in diesem Jahr waren: 
� Feuerwehrjugendkegelmeisterschaft 
� Kinobesuch im CINEPLEX-Linz 
� Feuerwehrjugendlager vom 1. – 3. August in Helbetschlag (5 FJM) 
� Besuch der ÖBB-Werkstätte in Linz mit Mittagessen (Taurus-Lok wurde besichtigt) 
� Übernahme des Friedenslichtes beim ORF am 18. Dezember, dabei war auch Bischof Ai- 

chern anwesend. 
� Friedenslichtübergabe in Tschechien am 20. Dezember 
� Überbringen des Friedenslichtes an Haushalte in Grünbach und Schlag 
An dieser Stelle herzlichen Dank an die Bevölkerung von Grünbach und Schlag für die freund- 
liche Unterstützung der Feuerwehrjugend. 

 
Anfang 2003 waren folgende Kameraden als JFM gemeldet: 
Birklbauer Kathrin Blöchl Simon Danner Martin Fürst Erik 
Hager Dominik Hofreiter Daniel Hönig Lucas Jahn Andreas 
Jahn Jürgen Kreiner Werner Kubicka Sabine Marschik Christoph 
Peyrl Christian Pum Mario Seidl Michael Traxler David 
Zauner Benjamin    
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Nach der Vollendung des 16. Lebensjahres sind Hönig Lucas, Jahn Jürgen und Kreiner Wer- 
ner aus der Jugendgruppe ausgeschieden. 

 
Zu den Finanzen der Feuerwehrjugend sei gesagt, daß wir seit längerer Zeit über die Haupt- 
kassa der Feuerwehr versorgt werden. Wir besitzen ein Sparbuch mit Spenden als Guthaben, 
von dem außerordentliche Ausgaben getätigt werden. Davon wurden im abgelaufenen Jahr 
€ 280,-- (darunter € 40,-- als Unterstützung für 2 Familien) ausgegeben. Der Sparbuchstand 
beträgt € 647,17. 

 
Ich bedanke mich bei allen, die die Jugendarbeit in irgendeiner Weise unterstützen. 
Mein besonderer Dank gilt: 
� Bürgermeister Chalupar Erwin für die 

Zurverfügungstellung der Räume im 
„60er Haus“. Diese wurden saniert und 
eingerichtet. 

� Gerätewart Pammer Wolfgang für die 
Betreuung der Jugendgruppengeräte. 

� Kamerad Aufreiter Gerhard für Trans- 
port und Montage der Einrichtung im 
„60er Haus“. Weiters für die Anferti- 
gung von Spendenkästen. 

� Allen fleißigen Helfern bei der Renovie- 
rung der Räume im alten Gemeinde- 
haus. 

� Jahn Franz und Prückl Gabriele für die Unterstützung bei der Ausbildung der Jugendlichen 
und die Betreuung bei den Bewerben. 

 
Abschließend möchte ich bemerken, daß im Sinne unseres Kommandanten für Jugendliche 
die Tür zum Feuerwehr- und „60er Haus“ immer offen steht. 

 
„Fällt’s auch oft schwer, heb’ den Hintern und komm’ her!“ 

 

Der Jugendbetreuer: 
 

Prückl Andreas, OAW 
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A u s b i l d u n g 
⇒ An den 14 Übungen nahmen 153 Mann teil (34 Kameraden). 
⇒ 18 Lehrgänge wurden an der Landesfeuerwehrschule besucht, gesamt 41 Tage 
⇒ Herzlichen Dank an alle Lehrgangs- und Übungsteilnehmer für die dafür aufgebrachte 

Zeit 
⇒ Dank allen Übungsleitern für die aufgebrachte Zeit 

Im Jahr 2003 wurden folgende Übungen durchgeführt bzw. wurde an Übungen teilgenom- 
men: 

 

24 02 2003 Funk und Lotsen 
Richtiges Absichern einer Einsatzstelle, Fragen Funk- 
wesen, Funkübung 

10 Mann 

10 03 2003 Geräte, Leinen, Knoten 
Motorbetriebene und elektrische Geräte in Betrieb ge- 
nommen, Knoten probiert 

12 Mann 

24 03 2003 Atemschutz 
Erklären der Geräte (Neuerungen), Fragen, Praktische 
Übung mit Atemschutzgeräten 

12 Mann 

07 04 2003 Technische Übung 
Umgang mit hydraulischem Bergegerät, 2 Autos fach- 
gerecht zerlegt 

10 Mann 

28 04 2003 Bergegerät 
Durchnahme der Bergegeräte, Seilwinde, Hebekissen, 
Schere, Spreizer 

10 Mann 

28 05 2003 Ölsperren 
Errichten von behelfsmäßigen Ölsperren, praktische 
Übung in der Aist ( bei Neumühle) 

11 Mann 

Sommerpause 

13 09 2003 
Alarmstufe II – Übung 
Lasberg, Bezirksaltenheim 

Evakuierung Bewohner, durchsuchen eines Objektes 
mit Atemschutz, Einrichten einer Sammelstelle 

8 Mann 

22 09 2003 Technische Übung 
Bergung umgestürztes Jauchefaß in schwierigem Ge- 
lände, Einsatz von Greifzügen 

10 Mann 

06 10 2003 Personenbergung 
Theoretische Besprechung, Bergung einer Person aus 
Stiegenhausfenster 

7 Mann 

19 10 2003 
Herbstübung in Hel- 
betschlag, Bayrleitner 

Brand Traktor im Wirtschaftsgebäude, Atemschutz 
birgt gefährliche Stoffe, Sicherung von Gebäudeteilen 

13 Mann 

03 11 2003 Atemschutz 
Richtige Handhabung, Aufnehmen der Geräte, Warntö- 
ne ICU, Praktische Übung 

8 Mann 

17 11 2003 Funk 
Theoretische Fragen, Kartenkunde, Kompaßarbeit, 
Probe Koordinationskanal 

14 Mann 

01 12 2003 Gefährliche Stoffe 
Lehrfilme, Begleitpapiere und Beschilderung (Praxis), 
Hommel angesehen 

10 Mann 

15 12 2003 Abschluß 
Besprechung der durchgeführten Übungen, Wünsche 
und Anregungen 

18 Mann 

 
 
 
 

Der Zugskommandant: 
 

Mittermühler Roland, BI 
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Einsätze 2003 
 A
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Brände 1 10 28 24 1 

Auslaufen von Mineralöl 4 30 37 35 2 

Bäume entfernen 1 4 4 3  

Bergung von Kraftfahrzeugen 8 85 162 102 6 

Bienen, Hummeln, Wespen 11 13 14 33  

Gefährdete Bäume 1 3 4 3  

Kanalspülung 2 8 14 7  

Pumparbeit 4 9 15 19  

Straßenreinigung 2 5 4 2  

Verkehrsunfall 4 64 59 57 3 

Verkehrswegsicherung 8 27 72 9  

Wasserversorgung 14 36 39 84  

Gesamt 60 294 452 378 12 

 

Fahrzeug Techn. Brände Gesamt 

RLFA-2000 39 1 40 

KLF 2  2 

KDOF 24 1 25 

E i n s a t z s t a t i s t i k 
Insgesamt waren im Jahr 2003 60 Einsätze (1 Brand, 59 Technische) zu bewältigen. 
⇒ 294 Mann waren 452 Stunden im Einsatz. 
⇒ Dabei wurden mit den Einsatzfahrzeugen 378 Kilometer zurückgelegt. 
⇒ Die Alarmierung erfolgte in 12 Fällen mittels Sirene. 
⇒ Die seit Herbst 2003 gleichzeitig mit Sirene durchgeführte telefonische Alarmierung funk- 

tioniert großteils. 
 

 
 
 
 

Dezember 
 

November 
 

Oktober 
 

September 
 

August 
 

Juli 
 

Juni 
 

Mai 
 

April 
 

März 
 

Februar 
 

Januar 
 

0 2 4 6 8 10 12 

Einsätze je Monat 
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W i c h t i g s t e n E i n s ä t z e 
 

11.01.2003, 02.18 Uhr 
Ein Tanksattelzug blieb am Rauchenödter-Berg 
hängen. Mit dem RLF wurde die FF Rauchen- 
ödt unterstützt. 

22.02.2003, 17.18 Uhr 
Verkehrsunfall auf der B 38 (Weilguny-Kurve). 
2 Fahrzeuge stießen zusammen. 

 

06.04.2003, 23.08 Uhr 
Ein Kraftwagenzug, beladen mit teuren com- 
putergesteuerten Maschinen, kam bei Schnee- 
glätte auf der B 38 bei km 98,7 (Höhe Fierlin- 
ger-Häuser) ins Rutschen und drohte umzu- 
stürzen. Mit Hilfe der nachalarmierten 
FF Freistadt (SRF) wurde der Kraftwagenzug 
wieder auf die Straße zurückgezogen. 

 

 
 

08.04.2003, 08.00 Uhr 
Ein Kleintransporter kam auf dem Güterweg 
Schlag von der Fahrbahn ab und drohte in den 
Wald zu stürzen. Mittels Einbauseilwinde wurde 
er wieder auf die Fahrbahn gezogen. 

02.05.2003, 20.11 Uhr 
Verkehrsunfall auf der L 1480, km 5,0. 1 PKW 
kam von der Fahrbahn ab und stürzte über die 
Böschung. 

07.05.2003, 10.08 Uhr 
Verkehrsunfall auf der B 38, km 100,1 (Pkw 
fuhr auf Hecklade eines Traktors auf) 

09.09.2003, 08.25 Uhr 
Ein mit Schotter beladener Sattelzug fuhr auf 
der B 38 Richtung Freistadt. Er stürzte bei 
km 101,6 um und blieb auf der rechten Fahr- 
zeugseite liegen. Von der FF Grünbach wurde 
händisch der Schotter abgeladen und der Kran- 
wagen der FF Bad Leonfelden angefordert. Die 
Fahrzeugteile wurden getrennt und einzeln 
wieder aufgestellt. Die Straße war längere Zeit 
für den gesamten Verkehr gesperrt. 

 

 
10.09.2003, 14.03 Uhr 
Eine Kfz-Bergung in Grünbach 102 

17.09.2003, 17.44 Uhr 
ein Rückewagen wurde im Wald neben der 
Straße L 1480 aufgestellt. 

03.10.2003, 17.59 Uhr, 
Verkehrsunfall auf der L 1480, km 4,37 
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15.10.2003, 13.06 Uhr 
Brandeinsatz am Hauptplatz in Freistadt. Die 
FF Freistadt löste die Alarmstufe II aus und die 
FF Grünbach nahm als erster Atemschutztrupp 
(4 Mann) den Innenangriff vor. 

 

 
16.12.2003, 09.50 Uhr 
Ein mit Möbel beladener LKW rutschte in Hein- 
richschlag, Zufahrt Pfennigmühle, aufgrund der 
Schneeglätte rechts von der Fahrbahn ab und 
drohte über die Böschung in den Bach zu stür- 
zen. Der Lkw wurde mittels zwei Greifzügen 
und der Einbauseilwinde RLF herausgezogen. 
Bei dem Einsatz wurden wir von der FF Mitter- 
bach unterstützt. 

 
19.12.2003, 08.33 Uhr 
Ein Kleintransporter fuhr auf der B 38 Richtung 
Sandl, wo er bei km 96,1 über die Böschung 
der linken Fahrbahnseite stürzte. Mittels Ein- 
bauseilwinde wurde das Fahrzeug aufgestellt 
und wieder auf die Fahrbahn zurückgezogen. 

 

 

 
Im abgelaufenen Jahr waren durch die lange 
anhaltende trockene Zeit auch wieder einige 
Wassertransporte zu bewältigen. 
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B e r i c h t d e s K o m m a n d a n t e n : 
 

Sitzungen und Tagungen 
� 11 Kommandositzungen 
� 3 Pflichtbereichssitzungen 
� 2 Abschnittsdienstbesprechungen 
� 1 Abschnittstagung 
� 1 Bezirkstagung 

LKW Bergung Rauchenödter-Berg 
Am 11. Jänner wurde ab 02.13 Uhr die FF 
Rauchenödt bei einer LKW-Bergung mit RLF 
und 8 Mann unterstützt. 

Atemschutzgeräte umgebaut 
Am 20. Jänner wurden die Atemschutzgeräte 
auf neue Traggestelle montiert. 

Eisstockturnier 
Am 1. Februar fand das schon traditionelle Eis- 
stockturnier der Feuerwehren der Gemeinde 
statt. 22 Mannschaften spielten in 2 Gruppen. 
Sieger Grünbach III vor Mitterbach I und 
Grünbach I. 

 

Jahresvollversammlung mit Wahl 
Am 2. Februar fand im Gasthaus Schönauer die 
Vollversammlung mit Wahl des Kommandos 
statt. Gewählt wurden: 
Kommandant: Birklbauer Gerhard 
Stellvertreter: Mühleder Günter 
Schriftführer: Döberl Helmut 
Kassenführer: Klambauer Stefan 
Bestellt wurden: 
Gerätewart: Pammer Wolfgang 
Zugskommandant: Mittermühler Roland 
Atemschutzwart: Blöchl Gerhard 
Lotsenkdt: Jahn Daniel 
Jugendbetreuer: Prückl Andreas 
Gruppenkdt: Aufreiter Gerhard 

Friesenecker Helmut 
Resch Ernst 

Lotsen- u. Nachrichtenbewerb 
in Unterwald 
5 Kameraden nahmen am 22. Februar an die- 
sem Bewerb erfolgreich teil. 

Übungsbeginn Bewerbsgruppe I 
Am 9. März begann man mit den Übungen für 
die Bewerbsaison. 

Abschnittstagung 
Am 28. März wurde die Abschnittstagung in 
Rainbach abgehalten 

Preisknobeln 
Das 9. Preisknobeln wurde am 29. März im 
Gasthaus Schönauer durchgeführt. Aus 72 
Teilnehmern ging Leber Thomas als Sieger 
hervor. 

Bezirkstagung 
Am 4. April fand die Bezirkstagung in Hagen- 
berg statt. 

Erprobung Feuerwehrjugend 
9 Feuerwehrjugendmitglieder nahmen am 5. 
April bei der Erprobung mit Erfolg teil. 

LKW-Bergung B 38 
Ein mit teuren Maschinen beladener LKW wur- 
de am 6. April bei den Fierlingerhäusern ge- 
borgen. Durch die extreme Witterung (- 5 °, 
starkes Schneetreben) waren die eingesetzten 
Kräfte stark gefordert. 

Wissenstest 
Am 12. April absolvierten 9 FJM erfolgreich den 
Wissenstest in Hirschbach. 

Generalreinigung Feuerwehrhaus 
Vor der Florianiausrückung wurde am 3. Mai 
eine Generalreinigung des Feuerwehrhauses 
und der Fahrzeuge durchgeführt. 
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Florianiausrückung 
Am 4. Mai fand unter dem Kommando der 
FF Helbetschlag die traditionelle Florianiausrü- 
ckung statt. 

 

Gemeinsame KDO-Stzung Pflichtbereich 
Am 9. Mai wurde bei dieser Sitzung hauptsäch- 
lich über die Neuerstellung des Alarmplanes 
der Gemeinde Grünbach gesprochen. 

TÜV-Überprüfung 
Am 30. Mai wurde vom TÜV der Atemluftkom- 
pressor und das Füllpersonal überprüft. 

Abschnittsdienstbesprechung 
Wurde am 12. Juni in Summerau abgehalten. 
Es ging um WASneu, Lehrgangsanmeldungen 
und Jugendlager. 

TS-Segnung Helbetschlag 
11 Mann nehmen am 20. Juli in Helbetschlag 
an der Segnung einer neuen TS 12 FOX teil. 

Jugendlager 
Vom 1. bis 3. August wird in Helbetschlag das 
Jugendlager der Feuerwehren des Mühlviertels 
abgehalten. Die FF Grünbach wird hauptsäch- 
lich im Küchendienst eingesetzt. Insgesamt ca. 
800 Jugendliche. 

Feuerwehrhaussegnung 
In Hörschlag wird am 10. August das Feuer- 
wehrhaus gesegnet. 8 Teilnehmer aus Grün- 
bach. 

Umbau Straßenwaschanlage 
Am 12. August wird die Straßenwaschanlage 
von 3 auf 4 Düsen erweitert. 

TS-Segnung Kerschbaum 
7 Mann fuhren zur Segnung der neuen TS 12 
FOX. 

130-Jahr Feier St. Oswald 
Am 6. September fuhren 6 Mann zu dieser Fei- 
er nach St. Oswald. 

 
LKW-Bergung B 38 
Ein umgestürzter Schottertransporter beschäf- 
tigt die FF Grünbach. Zur Bergung wird Kran 
aus Bad Leonfelden angefordert. 15 Mann im 
Einsatz. 

Alarmstufe II – Übung 
Im Altenheim Lasberg wird eine Alarmstufe II 
– Übung abgehalten. Teilnehmende Feuerweh- 
ren sind Lasberg, Freistadt, St. Oswald, Kefer- 
markt, Grünbach. 

Bundesbewerb 
Vom 12. bis 14. September findet in Innsbruck 
der Bundesbewerb statt. 17. Platz in Wertung 
Silber, viele Fans fahren nach. 

Feuerlöscherüberprüfung 
Am 20. September werden von der Fa. Rumpf- 
huber ca. 230 Feuerlöscher der Ortschaften 
Grünbach und Schlag überprüft. 

Begehung WASneu 
Die erste Begehung für das neue Warn- und 
Alarmsystem findet am 29. September im Feu- 
erwehrhaus statt. 

Bundesweite Sirenenprobe 
Diese jährliche Probe der Sirenen für den Zivil- 
schutz findet am 4. Oktober statt. 

Besprechung WASneu 
Für den Abschnitt Freistadt Nord findet im 
Software-Park Hagenberg am 9. Oktober eine 
erste Besprechung wegen der weiteren Vor- 
gangsweise bei der Errichtung des neuen 
Warn- und Alarmsystems statt. 

Brand in Freistadt 
Alarmierung am 15. Oktober um 13.07 Uhr. 
FF Grünbach nimmt ersten Innenangriff vor. 

Herbstübung 
 

Am 19. Oktober wird die gemeinsame Herbst- 
übung des Pflichtbereichs bei Bayrleitner in 
Helbetschlag abgehalten. Annahme Traktor- 
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brand im Gebäude. 13 Kameraden unserer 
Wehr nehmen teil. 

Bewerbsgruppenehrung 
Am 24. Oktober wurden im Kultursaal in Grün- 
bach die besten Bewerbs- und Jugendgruppen 
des Bezirks geehrt. Unsere Bewerbsgruppe I 
war natürlich auch dabei. 

Bezirksfunkbewerb in Sandl 
Die Gruppe aus Grünbach erreicht am 26. Ok- 
tober in der Wertung Silber den 5. Platz. 

Begräbnis BGM a. D. Traxl 
Am 5. November nahmen ca. 100 Kameraden 
der Gemeinde daran teil. Von der FF Grünbach 
sind 9 Kameraden im Lotsendienst tätig, 19 in 
brauner Uniform. 

Sirene für Obergrünbach 
Am 22. November wird beim Löschteich in 
Grünbach –Mitte die neue Sirene auf einem 
Mast montiert und aufgestellt. 

 
Übergabe Hochwassermedaillen 

 

Am 28. November wurden im Gasthaus Schö- 
nauer die vom Land Oberösterreich verliehe- 
nen Medaillen und Urkunden an die zu Ehren- 
den übergeben. Die Ehrung wurde von AFKDT 
BR Seitz und BGM Chalupar vorgenommen. 
Von der FF Grünbach wurden 47 Kameraden 
für ihren Einsatz beim Jahrhunderthochwasser 
2002 ausgezeichnet. 

Abschnitts-Dienstbesprechung 
Im Feuerwehrhaus Rauchenödt findet am 1. 
Dezember eine Abschnittsbesprechung statt. 
Inhalt Bericht AFKDT, neuer Jugendbetreuer 
für Abschnitt Prückl Andreas, Termine 

KLF-Ersatzbeschaffung 
In der Gemeinderatssitzung am 17. Dezember 
wird der Kauf des neuen KLF für die FF Grün- 
bach beschlossen. Das moderne Fahrzeug kos- 
tet ca. € 140.000,--. 

Friedenslichtübergabe 
Am 20. Dezember wird den Feuerwehren in 
Tschechien das Friedenslicht in einer kleinen 
Feier übergeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 

VORSCHAU 

Ö3-Disco AM 29. MAI 2004, MESSEHALLE 

Event MIT SIX4YOU, 30. MAI 2004, MESSEHALLE 

FAHRZEUGSEGNUNG AM 11. SEPTEMBER 2004 


